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Betreff: 
 
Fußgänger- und Radverkehrsführung an Kreisverkehrsplätzen; 
Fachvortrag 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Planungs- und Verkehrsausschuß nimmt den Vortrag zur Kenntnis. 
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Im Zusammenhang mit der Einrichtung von kleinen Kreisverkehren kam aus dem 
politischen Raum immer wieder die Frage nach der Verkehrssicherheit für Radfahrer und 
Fußgänger auf. Insbesondere wurden Bedenken zur Führung des Radverkehrs auf der 
Fahrbahn im Kreisverkehr geäußert. Auch der Hinweis der Verwaltung auf entsprechende 
Entwurfsempfehlungen der Forschungsgesellschaft für das Straßenwesen, der 
Landesregierung Nordrhein-Westfalen, des ADFC und des ADAC konnten diese 
Bedenken nicht zerstreuen. 
 
Ein neuerer Forschungsbericht aus dem Forschungsprogramm des Bundesministeriums 
für Verkehr, Bau und Wohnungswesen und der Forschungsgesellschaft für das Straßen- 
und Verkehrswesen e. V. beschäftigt sich mit der Fußgänger- und Radverkehrsführung an 
Kreisverkehrsplätzen. Herr Dr. Ing. Wolfgang Haller, einer der Autoren dieser 
Forschungsarbeit, wird zunächst die Erkenntnisse aus dem Forschungsvorhaben 
vortragen und anschließend auf die örtliche Situation in Sankt Augustin eingehen. 
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Im Anschluß an den Vortrag steht Herr Dr. Haller den Ausschußmitgliedern für Fragen zur 
Verfügung. 
 
In Vertretung  
 
 
 
Rainer Gleß 
Techn. Beigeordneter 
 
 
 
Die Maßnahme 
 x hat finanzielle Auswirkungen 
 hat keine finanziellen Auswirkungen 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf  DM. 
 Sie stehen im   Verw. Haushalt  Vermög. Haushalt unter der Haushaltsstelle  
 zur Verfügung. 
 Der Haushaltsansatz reicht nicht aus. Die Bewilligung über- oder außerplanmäßiger 

Ausgaben ist erforderlich. 
 Für die Finanzierung wurden bereits veranschlagt  DM, insgesamt sind  DM 

bereitzustellen. Davon im laufenden Haushaltsjahr  DM. 
 
 
 


